
Agilität heute
Ein Beschreibungsversuch.

?
Im Managementdiskurs wird der Begriff der Agilität als eine abstrakte Wertformel für die 
erfolgreiche Führung eines Unternehmens verwendet. „Unter Agilität wird“, so eine typische 
Definition, „die Fähigkeit einer Organisation verstanden, sich kontinuierlich an ihre komplexe, 
turbulente und unsichere Umwelt anzupassen.“ Für ein Unternehmen bedeute Agilität „die 
Fähigkeit, in einer Wettbewerbsumgebung gewinnbringend zu operieren, die charakterisiert ist 
durch ständig, aber unvorhersehbar sich ändernde Kundenwünsche“. Wesentlich sei dabei ein 
„agiles Mindset“ aller Mitarbeiter, das einen „wertschätzenden Umgang“, „eine Begegnung auf 
Augenhöhe“ ermögliche. Der Begriff Agilität darf nicht mit Flexibilität verwechselt werden.

!

Parsons wird in deutschen Wirtschaftsmedien als Vorreiter der Agilität gefeiert. Praktiker 
übersehen bei ihrer Begeisterung für das Konzept, dass es Parsons nicht um Assoziationen mit 
Agilität, sondern um die Erklärung der Stabilität sozialer Systeme ging. Alle sozialen Systeme 
seien darauf angewiesen, sich an ihre Umwelt anzupassen, Ziele zu erreichen, Subsysteme zu 
integrieren und ihre kulturellen Normen zu erhalten. Das Wort „Agil“ steht bei Parsons bloß als 
Abkürzung für diese von ihm als zentral betrachteten Funktionen der „adaptation“, des „goal 
attainment“, der „integration“ und der „latent pattern maintenance“. 

https://www.faz.net/aktuell/karriere-hochschule/manager-deuten-
das-agil-schema-von-talcott-parsons-um-16036307.html
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